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Was ist die GSÖ? 

 

Die Gesellschaft der Schulärztinnen Österreich ist ein 

 bundesweiter  

 uneigennützig und unpolitischer Verband   

 der Schulärztinnen und Schulärzte Österreich. 

 

. 

 

Erste Generalversammlung & Wahl des Vorstandes: 31.10.2008 

      



Anliegen und Ziele 

 
Anliegen und Ziele der GSÖ 
 
• bundesweiten Vernetzung der SchulärztInnen untereinander  
 
• Etablieren einer starken Interessenvertretung 
 
• Mehr Transparenz in den Aufgabenbereich der SchulärztInnen bringen 
 
• Intensivieren der Kommunikation und Vernetzung mit 

– LehrerInnen 
– Eltern 
– SchülerInnen 
– ÄrztInnen anderer Fachbereiche 
– weiteren an Kinder- und Jugendgesundheit Interessierten 
– Medien 

 
• Awareness- und Gesundheitsbildung zu unterschiedlichen Themen:  
  Regelmäßige Aufklärungsprojekte zu einzelnen Themenschwerpunkten. 



Projektschwerpunkte 

Projektschwerpunkte zur Gesundheitsbildung der Schülerinnen und Schüler: 

 

• Schulen haben enormen Bedarf an kompetentem Aufklärungsmaterial! 

• Zielgruppen- und altersgerecht aufbereitete Information in kleinen  
  Dosen 

• Schulen müssen das Material AKTIV anfordern. 

 

• Projekte bestehen aus unterschiedlichen Materialien: 

Elternratgeber  Jugendmagazin  Lehrmaterial 
 Gewinnspiel (inkl. Wissenstest)  Klassenposter  Webschwerpunkt  

Information für PädagogInnen  Klassenspiel 

Leitfaden für SchulärztInnen 

 

  

 

       



ÖÄK Diplomlehrgang für SchulärztInnen 2013 
Wien 

in der Schule mit: 

 
SchulärztIn 
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Kommunikationsschnittstellen in der Schule 

                              
                                              SchülerIn/Kind 

    LehrerIn – Klassenvorstand 

DirektorIn 

   SekretärIn, AdministratorIn 

Schulwart 

 Eltern, Erziehungsberechtigte 

  Elternverein 

   Schulpsychologie 

SGA 
 

                    

                   



ÖÄK Diplomlehrgang für SchulärztInnen 2013 
Wien 

Schülerinnen und Schüler: 
 
Persönliche Vorstellung am Schulanfang in jeder ersten Klasse, 
Austeilen des Elternfragebogens und einer Information bezüglich 
der schulärztlichen Arbeit  
Vorankündigung der Untersuchung und erklären, was bei dieser 
geschieht 
 
Untersuchung, Gespräch in Ruhe und Gelassenheit, 
Dokumentation 
 
Anliegen ernst nehmen; Fragen ernst nehmen;  
Hinweis auf ärztliche Schweigepflicht 
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Kommunikationsschnittstellen mit Außeneinrichtungen 

 

• Jugendgesundheitseinrichtungen – regional 

• Schulpsychologischer Dienst 

• Jugendwohlfahrt 

• Kinder- u. Jugendambulanzen ! 

• Schwerpunktzentren z.B. SoWhat, Rainbow, 
Möwe 

• Sozialarbeiter 

• Präventionszentren 

• Polizei, Jugendbetreuer 

 

  





Chronische Erkrankungen 

Speziell bei chronischen Erkrankungen hat die Schule als „Arbeits- und 

Aufenthaltsort“ der betroffenen SchülerInnen eine wichtige Rolle. 

 

Die wichtigsten Aufgaben der Schulärztin/des Schularztes sind: 

• Hilfestellung beim Erkrankungsmanagement 

• Hilfestellung für PädagogInnen und Schulleitung 

• Aufklärung zur Erkrankung bei MitschülerInnen und Eltern  

• Awarenessbildung in der Klasse 

  (zur Prävention von Ausgrenzung und Mobbing) 

• Ggf. Anpassung des Arbeitsplatzes in der Schule 

• Erste Hilfe bzw. Erste-Hilfe-Anleitung für PädagogInnen 



 

www.schulaerzte.at 

400 - 1.000 Zugriffe 

pro Woche 



Informationsfolder der GSÖ 

Mehr als 100.000 Folder 

wurden bisher von 

SchulärztInnen verteilt! 



Aufklärungsmaßnahmen an Schulen 

Projekte zu unterschiedlichen Gesundheitsthemen: 

Aufklärung, Gesundheitsbildung, Toleranzsteigerung & Awarenessförderung 



Broschüren: ~ 75.000 

       

Nachbestellungen Semesterprojekt STD 



Broschüren: 24.000                       Poster: 700 

Nachbestellungen: Akne und Unreine Haut 



 Semesterprojekt Zahngesundheit Volksschulen 

Erstauflage: 5.000 

Erstauflage: 50.000 + 10.000 in Türkisch  

Erstauflage nach 10 Tagen 

 vergriffen. 

Weitere 25.000 Ratgeber nach zwei 

Monaten vergriffen. 



 

Folder: ~ 90.000   Poster: ~ 1.600    

Sonnenschutz - Volksschule 

1. Auflage von 70.000 Stück  

nach 4 Wochen vergriffen. 



Semesterprojekt: Richtig Trinken 

Poster: 3.000 
Auflage: 50.000  

Erstauflage und Nachproduktion 

(ges. 60.000 Stück) 

nach 8 Wochen vergriffen. 



Themenschwerpunkt AKNE 



Jugendmagazin Schuppenflechte 2014 

Erstauflage: 

20.000 

Magazine 

inkl. 

Haut-Check 



Klassenposter Schuppenflechte 

Bei jeder 

Hautveränderung zum 

Schularzt! 



Aufklärungsprojekt: 

Bettnässen an Volksschulen 

Bestellstand 2014: 

379 Volksschulen 

bestellten 22.120 

Eltern-Ratgeber 

Medien-Echo 



Jugendmagazin CED 

Erstauflage: 

20.000 

Magazine 

+ Anamneseleitfaden für Schulärzte 

+ Einbindung der PädagogInnen 

+ Webschwerpunkt auf www.schulaerzte.at 



1. Kongress für Schulgesundheit 



1. Kongress für Schulgesundheit 

Fortbildung & Austausch für 

mehr als 280 SchulärztInnen 



Zwischenbilanz nach 6 Jahren 

In den letzten 6 Jahren: 

mehr als 1.400.000 SchülerInnen erreicht! 



Wünsche der GSÖ 

Kooperation zwischen Bildung- und 

Gesundheitsbereich 

 

Kinder/Eltern in der Arbeitswelt 

Schule unterstützen 



Danke für die Aufmerksamkeit 


